
Übungen zu Lektion 6 (Übersetzung mit PC:) 
1. Da sie über diese Verschwörung beunruhigt waren, schickten die Römer zwei neue 

Legionen nach Gallien. 
2. Die Reiter versuchten, den Galliern zu folgen, und gelangten dabei an einen Fluß. 
3. Die Römer eroberten das Lager der Feinde und gelangten dann an einen Fluß. 
4. Cäsar rief die Führer der Gallier zu sich und forderte von ihnen eine große Menge 

Geiseln. 
5. Nach dem Angriff auf das Lager wandten sich die Feinde zur Flucht, weil sie die 

Reiter erblickt hatten, die Cäsar den Legionen zur Hilfe schickte. 
6. Nachdem er die 10. Legion ins Lager vorausgeschickt hatte, folgte ihr Cäsar mit 

allen übrigen Truppen selbst nach. 
7. Nach der Eroberung der Stadt erschlugen unsere Soldaten viele Tausend Feinde. 
8. Als Cäsar den Häduern antwortete, kamen Gesandte der Remer mit der Bitte um 

Frieden und Freundschaft zu ihm. 
9. Als die Soldaten im Lager versammelt waren, ermahnte Cäsar sie, und dann begann 

die Schlacht. 
Übungen zu Lektion 7 (Übersetzung mit PC oder Abl.abs.) 
1. Nach der Eroberung des römischen Lagers entließen die Belger einen Teil ihrer 

Truppen. (1. mit expugnare, 2. mit potiri) 
2. Nachdem die Remer die Dörfer der Belger in den Wäldern gefunden hatten, 

zündeten sie sie an. 
3. Nachdem er viele Feinde erschlagen hatte, wurde der Zenturio selbst, während er 

tapfer kämpfte, schwer verwundet und dann von den Soldaten ins Lager getragen (3 
Partizipien!) 

4. Nachdem die Feinde ihre Waffen versteckt hatten, öffneten sie den Römern die Tore 
ihrer Stadt. 

5. Als die Remer ihre Stadt verließen, kam Cäsar ihnen mit allen Truppen zu Hilfe. 
6. Nachdem die Remer ihre Stadt verlassen hatten, eilten sie mit ihren restlichen 

Truppen in die Wälder. 
7. Nachdem der Legat bei der Verteidigung des Lagers verwundet worden war, 

versuchten die Feinde, ohne sich vor der Menge der römischen Geschosse zu 
fürchten, den leeren Platz zu erobern. (3 Part.!) 

8. Als sie dies durchgeführt hatten, zündeten sie ihre Dörfer an und verwüsteten die 
Äcker; darauf rückten  sie bis zum Graben des Lagers vor. (3 Partizipien) 

9. Weil viele Tausend Feinde in der Stadt zusammengekommen waren, versuchte 
Cäsar nicht, Wall und Graben vom Marsch aus zu erobern, sondern schlug drei 
Meilen von der Stadt entfernt ein Lager auf. 

Übungen zu Lektion 8 
1. Caesar befahl den Legaten, die 1. und 2. Legion aus dem Lager zu führen, um, 

wenn die Feinde angreifen würden, die Schlacht zu beginnen. 
2. Die Remer baten Caesar, ihnen zu Hilfe zu kommen. 
3. Weil er fürchtete, daß das Lager angegriffen werde, schickte er ihnen einen großen 

Teil der Reiterei zu  Hilfe.  
4. Die Kundschafter benachrichtigten Caesar davon, welche Truppen die Feinde gegen 

sein Heer  heranführten. 
5. Um sie von diesem Ereignis zu informieren, bat Caesar, daß alle Legaten, die sich im 

Lager befänden, zu ihm kommen sollten, nachdem sie den Soldaten den Auftrag 
gegeben hätten, das, was ihnen befohlen worden war, zu erledigen. 

Übungen zu Lektion 9 
1. Sobald unsere Soldaten aus dem Lager herausmarschiert waren, machten die 

Feinde, wie ihnen befohlen war, unvermutet auf sie einen Angriff, und zwar (id) mit 
derartigem Lärm, daß unsere Leute die Befehle der Zenturionen nicht hören konnten 
und sich erschreckt zur Flucht wandten. 

2. Um Mitternacht schickte Caesar Boten zu den Galliern, die ihnen befehlen sollten, 
bei Tagesanbruch mit allen Truppen zu ihm ins Lager zu kommen. 

3. Weil die Feinde sich näherten, schickte Caesar 3000 Reiter in die Stadt. 
4. Als er erfahren hatte, was sie gemacht hatten, eilte er zum Legaten, um es ihm zu 

melden. 



Übungen zu Lektion 10 
1. Caesar sah, daß viele Soldaten verwundet waren und die Feinde das Lager erobert 

hatten. 
2. Caesar erwartete, daß die Häduer ihn aufnehmen würden.  
3. Die Häduer sagten, sie würden ihn aufnehmen. 
4. Caesar befahl den Soldaten, das Gepäck zurückzulassen. 
5. Caesar befahl, das Gepäck zurückzulassen. 
6. Caesar bat, das Gepäck zurückzulassen. 
7. Die Kundschafter benachrichtigten ihn, daß die Truppen der Feinde sich vereinigt 

hätten und sich schon seinem Lager näherten. 

Übungen zu Gerundium und Gerundivum (cap.7) 

1. Ein Lager muß aufgeschlagen werden. 
2. Caesar mußte ein Lager aufschlagen. 
3. Er verlor die Hoffnung auf eine schnelle Eroberung des Lagers. 
4. Durch Anzünden der Dörfer versuchten die Belger, den Marsch des römischen 

Heeres aufzuhalten. 
5. Nach Verwüstung der Äcker näherten sich die Gallier dem Lager der Römer. 
6. Caesar schickte Truppen, um das Land der Feinde zu erobern. 
7. Zur Kennzeichnung des Lagerplatzes wurden Feuerbrände angezündet. 
 


